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An Gebäude: Markt 2 

Herrn Thomas Bauer Auskunft erteilt: Frau Cott 
DIE LINKE.-Stadtratsfraktion Telefon: (0 36 91) 670 152  
      Telefax: (0 36 91) 670 900  
      E-Mail: 

      buero-stadtrat@eisenach.de 

      AZ:       
 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   16.01.2009 
 

Reg.-Nr. 395/2009 – Entsorgung von Weihnachtsbäumen  –  
 
Sehr geehrter Herr Bauer, 
 
nach Rücksprache mit dem Abfallzweckverband (AZV), wird ihre Anfrage wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie ist die Entsorgung bzw. Vernichtung von Weihnachtsbäumen in Eisenach generell 

geregelt? 
 
 Eine öffentliche Abfuhr der Weihnachtsbäume ist durch den AZV nicht geregelt. 

 Mit den Wohnungsgesellschaften der Stadt und des Kreises wird in jedem Jahr eine 
Abstimmung vorgenommen, um die Weihnachtsbäume in den Ballungsgebieten zu entsorgen. 
Die Wohnungsgesellschaften teilen ihren Mietern den Termin mit. 

 Bewohner, die nicht benachrichtigt werden, können ihre Bäume bei den 
Wertstoffannahmestellen abgeben. 

Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Bäume nach Zerkleinerung in der Biotonne zu 
entsorgen.  

Bäume, die entgegen der Abfallsatzung neben den Behältern abgelegt werden, werden in der 
Regel vom AZV selbstverständlich auch entsorgt. Dies sollte aber nicht die Regel sein. 

 
2. Welche Erfahrungen konnten in diesem Jahr dazu im Stadtgebiet gesammelt werden? 
 
 In den vergangenen Jahren gab es mit dieser Verfahrensweise keine Beanstandungen. 
 
Abschließend möchte ich Sie darauf hinweisen, dass es sich bei dieser Anfrage nicht um ein 
Angelegenheit des eigenen Wirkungskreises handelt und somit eine Beantwortung gemäß 
Geschäftsordnung nicht erfolgen muss. Ich bitte, diesen Hinweis bei weiteren Anfragen zu 
beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 
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